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IDP: Wenn Dokumente 
zu Daten werden

Dokumente sind das Rückgrat vieler Geschäftsprozesse, 
aber oft auch deren grösste Bremse. Unterschiedliche 
Formate, unstrukturierte Inhalte und manuelle Bearbeitung 
führen zu Verzögerungen und Fehlern. Intelligent 
Document Processing (IDP) setzt hier an und automatisiert 
dokumentenbasierte Prozesse.

Was versteht man unter Intelli-
gent Document Processing?

Intelligent Document Processing beschreibt 
den Einsatz von Künstlicher Intelligenz zur 
automatisierten Verarbeitung von Doku-
menten. Im Unterschied zur klassischen 
OCR (Optical Character Recognition), die 
lediglich Text ausliest, kombiniert IDP meh-
rere Technologien: maschinelles Lernen, 
Natural Language Processing, Bilderken-
nung sowie regelbasierte Logik. 
Ziel ist eine End-to-End-Automatisierung 
durch Agentic AI, die vollständige Doku-
menteninhalte versteht und interpretiert, 
relevante Informationen extrahiert, Doku-
mente intelligent klassifiziert und auf dieser 
Basis automatisch passende Workflows in 
nachgelagerten Systemen wie ERP-, DMS- 
oder Workflow-Plattformen auslöst oder 
durchführt.

Welche Prozesse lassen sich mit IDP 
optimieren?
Der grösste Mehrwert von IDP entsteht 
dort, wo Dokumente Prozesse auslösen 
oder steuern. Typische Anwendungsfälle 

finden sich in der Verarbeitung von Ein-
gangsrechnungen, Bestellungen und Liefer-
scheinen, im Vertragsmanagement, in der 
Bearbeitung von Anträgen oder Schaden-
meldungen sowie im Posteingang und der 
E-Mail-Klassifizierung. Durch die automa-
tisierte Extraktion, Validierung und Über-
gabe von Daten lassen sich Durchlaufzeiten 
deutlich verkürzen, manuelle Arbeit redu-
zieren und Fehlerquoten senken. Gleichzei-
tig steigt die Datenqualität, da Informa-
tionen konsistent und strukturiert in die 
jeweiligen Fachanwendungen einfliessen.

Für welche Unternehmen ist IDP relevant?
IDP ist branchenübergreifend relevant 
– überall dort, wo dokumentenbasierte 
Prozesse einen hohen Anteil an manuel-
ler Arbeit verursachen. Besonders profi-
tieren Organisationen mit grossen Doku-
mentenvolumen, komplexen Abläufen 
oder stark regulierten Umgebungen, etwa 
in der Finanz- und Versicherungsbranche, 
im Gesundheitswesen, in der Industrie, im 
Handel oder in der öffentlichen Verwal-
tung. Dabei ist IDP längst nicht mehr nur 
ein Thema für Grossunternehmen. Durch 
modulare und skalierbare Lösungen können 
auch mittelständische Unternehmen gezielt 
einzelne Prozesse automatisieren und diese 
schrittweise ausbauen. Sein volles Poten-
zial entfaltet Intelligent Document Proces-
sing zudem im Zusammenspiel mit weiteren 
Automatisierungstechnologien. Moderne 
IDP-Lösungen sind ausserdem lernfähig. 
Sie verbessern ihre Erkennungsraten kon-
tinuierlich, passen sich neuen Dokument-
typen an und können Ausnahmen gezielt 
an Mitarbeitende übergeben. Der Mensch 
bleibt damit ein zentraler Bestandteil des 
Prozesses – insbesondere bei komplexen 
oder kritischen Entscheidungen.

Praxisbeispiel: IDP am 
Dokumenteneingang
Wie sich Intelligent Document Processing 
konkret in den Arbeitsalltag integrieren 
lässt, zeigt die Seamless Digitisation Serie 
(SD-Serie) von Ricoh. Die Lösung kombiniert 
Multifunktionssysteme mit leistungsfähiger 
Scanner-Technologie, intelligenter Doku-
mentenverarbeitung und revisionssicherer 
Cloud-Archivierung. Dokumente werden 
bereits beim Scannen klassifiziert, relevante 
Informationen extrahiert und automatisiert 
an nachgelagerte Systeme oder Workflows 
übergeben. So wird der Dokumentenein-
gang zum integralen Bestandteil digitaler 
End-to-End-Prozesse.

Fazit: IDP als strategischer 
Baustein der Digitalisierung
Intelligent Document Processing ist kein 
kurzfristiger Automatisierungstrend, 
sondern ein zentraler Baustein moder-
ner Digitalstrategien. Unternehmen, die 
dokumentenbasierte Prozesse intelligent 
automatisieren, schaffen die Grundlage 
für mehr Effizienz, Skalierbarkeit und Resi-
lienz. Entscheidend ist dabei der ganzheitli-
che Blick: Nicht das Dokument 
steht im Fokus, sondern der 
Prozess, den es auslöst. Mehr 
zur SD-Serie von Ricoh:  � ■ 
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IDP als strategischer Baustein der Digitalisierung.

https://www.ricoh.ch/de/sd-serie/?utm_source=linkedin&utm_medium=social&utm_campaign=LPS

